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Kunsthaus Glarus

Das Kunsthaus Glarus wurde 1952 vom
Architekten Hans Leuzinger erbaut. Die
zurückhaltende Architektur lässt der umgebenden
Landschaft angemessen viel Raum. Wo
hört der Aussenraum aufund fängt der Innenraum

an? An der Fassade selbstverständlich,
möchte man sagen. Dies stimmtjedoch
nur bedingt. Das Haus wird förmlich
durchdrungen von der Landschaft, wird teilweise
fast unsichtbar. Die Bäume und Büsche stehen
nah am Fenster, wachsen über das Mauerwerk

und gegen das Glas, spiegeln sich darin. Die

Grenzen zwischen Innen und Aussen sind
fliessend.

Marco Kistler, geb. 1985

kommt aus Glarus und studierte von 2005
bis 2011 Architektur an der ETH Zürich. Er lebt
und arbeitet in Zürich.
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